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B eyla ge
zu Nro. 25.

des Großherzogl . Badischen Anzeige , Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dretsam - Kreis .- 1814.

Bekanntmachung .
(Anzeige eines vom Postwagen zwischen Villingen und Offmdurg entwendeten Kästchen-mit 724 fl . )Dem Postwagens . Kondukteur Schwander «st auf seiner Fahrt von Möskirch nachOffenburg vom 3 . zum 5 . Dezember vorigen Jahres zwischen Villinarn und Offenbnrgein Kästchen mit 724 fl . vom Postwagen entkommen . Derjenige , welmer darüber ew,qe zurEntdeckung führende Anzeigen zu machen vermag , beliebe solche auf der Pst zu D ' llwgenoder zu Offendurq oder bcy dem nächsten Groflherzoglichen Bezirksamt anzvgeben , wofür VkM»selben tmicr Verschweigung seines Names eine Belohnung von 100 fl. zugesichert wirb .Karlsruhe den 8 . März 1814 .

Großherzsglich Badische Oberpostdircktion .

Obrigkeitliche
Schulde ultq ui da ttonru .

Audurch werden alle diejenigen, welche aufolgende Personen etwas zu fordern- haben , un.ttr dem Präjudiz , aus der vvrhandmen Masse
sonst kerne Zahlung zu erhalten , zur Liquidtruug
derselben vorgeladc». — Aus dem

Bezirksamt Emmcndingen
( 3) zu Ein men dingen an die verstorbene

Ziegler Mößnersche Wittib auf Mittwochden 13 . k. M . April bcym Amtscevisoratdahier.
Verordnet Emmendingen den 11 . Mär ; 1814 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Roth .

Schuldenliquidationder ledigen Stickerin Mag .
dalcna Kunz zu Pfullcndorf .

(2 ) Dir ledig« SNckerin Magdalena
Kunz von hier hat sich a !s insolvent erklärt .Ihre m :äubrqer werden auf Mittwoch den6krn Aprit vor bikstges Amlsrevisorat zurLigulkauon und Ausweisung der etwaigen Bor »
zugs - und Umerpfaudsrechle ihrer Forderungen

Aufforderungen .
bey Slrafe des Ausschlusses von der Gant vor«
geladen.

Pfullendorf den 10. März 1S14 .
Großherzogilches Bezirksamt .

M . Mors .
Nochmalige Schuldenliqmdalivn des JosephAnton Montforl zu Frepburg .( 3) Da das beym Stadtaml uurerm 39 .Jänner 1510 . vcrhanbrlle Accomovement überdas Joseph Anton MontfortjchrGant »geschalt vom Großherzogl. Hofqerichte durchUrtheil vom 15. d. M . Nr . 759 . in Cir .für nichtig erklärt würbe , so wird anmit neuer«iiche Lkguidation auf den 5ten April d.I . Vormittags 9 Uhr bey dem Seadramts «

reviivrat angeordnet , wodey asto diejenigen,welche an diese Masse eine Anforderung zumachen gedenken , zu erscheinen , ihre Forderun¬
gen , in soweit solches nicht schon geschehen ,gehörig ricbtiq zu stellen , oder zu gewärtige«haben , daß sie damit ausgeschlossen werden.

Frcyburg den 20. Hornung 18 l4 .
Großherzoaliches Sladtamt .

v. Jagemaav .
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Schuldenliquidatkon der verstorbenen C h r i st v pH
Kochschen Wtttwe von Auggen .

(3) Zur richtigen Vornahme der Verlassen ,

schafts - Abtheilung der verstorbenen C h r l st o p h

Kochschen Wtttwe von Auggen lst Liquida «

Non der Pasflvschulden nothwendig , und Tag »

fahrt auf Montag den isten April p.

I . hiezu festgesetzt , an welchem Tag sämmt.

liche Creditorrn ihre Forderungen bey Verlust

derselben vor dem Thcilungskommlssariat «n

Auggen «inzugebrn und zu beweisen haben »

Müllhrim den 4 . Mac; 18t 4.
Großherzoglicheü Bezirksamt.

Biry .
Schukdenliquidation der Peter Albtez ischen

Eheleute aus dem Blastwald.

( 3) Zur gerichtlichen Untersuchung des

Schuldenstandes der Peter Albtezischen
Eheleute im Blasiwald werden sämmtllche Gläu¬

biger derselben unrer Präjudiz des Ausschlusses
von der Vermögensmaffe auf Montag den

28ken März Vormittags vor dem Großher.

zvgttchen Amisrevisvrat zur Liquidirung ihrer

Ansvrderungen hiemit öffentlich vorgeladen.

St . Blasien den ti . Februar 1814 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Wetz el .
Schuldenliquidation der Benedikt Küm¬

mert scheu Vrrlassenschaft im Blasiwald.

(3) Zn genauer Erhebung des itzt schon de«

Vrrmögensstand übersteigenden Lchuldeustan .

des der Benedikt Kammerischen Der.

lassenschafl im Blasiwald fällt eine Schulde«,

liquidation nothwendig , zu weicher fämmmtii•

che Gläubiger derselben auf Montag den

2 8ten März Vormittag- vor dem Groß,

herzoglichen Amtsrevisorat in St . Blasien un.

ter Präjudiz de- Ausschlusses von der Ver¬

lassenschaftsmasse aomit öffentlich vorgeladen
« erden.

Verfügt St . Blasien den 12. Februar 1814.
GrvßherzogltcheS Bezirksamt.

Wetzel .
EbiktalvorladungdesFranz Avion Deckert

von Zähringen.
( 3) Im Jahr 1794. hak sich Franz « «.

ton Deckert von Zahrwgen unter das Kai.

ftrlkch Königlich Oestreichische Milttatr euga«

gire» und seit dieser Zeit nichts mehr von sich
hören lassn.

Auf Ansuchen seiner nächsten Anverwandten
wird daher Franz Anton Decker ! , oder alle
diejenigen, welche ex guocunque titulo ei.
nen rechtlichen Anspruch auf sein Vermöge »
haben , vorgeladen , sich binnen einem Jahr da¬
hier zu meiden , widrigenfalls sein unter Cura.
tte stehendes Vermögen den nächsten Anver«
wanblin in fürsorglichen Besitz gegeben werden
wird.

Frryburg den 3. November 1813.
Gcoßherzogl . Bad . Stadtamt .

Vorladung des Mathias Bühler von
Keppcnbach .

(2) Mathias Bühler von Keppcnbach ,
welcher im Jahr 1805 als Soldat unter das
Landcsfürstl . Mttitair gezogen worden , hat
seither nichts mehr von sich vernehmen lassen ,
und wird , daher auf Ansuchen dessen Geschwi¬
ster auMfordcrt , sich binnen Jahresfrist dahier
wieder zu stellen , widrigenfalls dessen Geschwt.
ster in den fürsorglichen Bisitz von desselben
Vermögen eingesetzt würden .

Emmendingen den io , Mär; 1814.
Großherzogltches Bezirksamt.

Roth .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Steckbrief .
(3) In der Nacht vom 13. auf den 14 . d.

M. wurde von einem fremden Bettelbuben m
einem Hause hiesiger Stadl , woselbst er aus
Milltid beherbergt wurde , folgendes entwendet,
als :

7 Krvnenthaler,
ein halber Kronenthalei : ^
zehn vier und zwanzig Kreuzer . Stück« ,

welche Geldfortrn sich in einem kleinen bräun«
j,ch ledernen Beutet befanden. Dann

eine silberne Taschenuhr mittlerer Größe ,
mit braun lakirlcm UebergrhäuS. An brr
Uhr «st «in grünes Bändchen , woran rm
metallener Schlüssel hängt.
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Sämmtliche Großherzogliche Aemter wer¬
den demnach angegangen , auf den unten sig-
nalisirten flüchtig gewordenen Thäter zu fahn¬
den , denselben im Belretungsfalte , nebst dem
dev ihm Vorgefundenen , gegen Köstenrrsätz ,
gefälligst anhero emzuliefern .

Signa lement .
Peter Mayer , ein Bub von ungefähr

dreyzehn Jahren , 3 § Schuh groß , und von
Todtmoos gebürtig . — Derselbe hat ein läng ,
licht braunes Gesicht , schwarze Haare , und
Augendraunen , schwarzbraune Augen , eine et-
was aufgeworfene Nase , und spricht die ge¬
wöhnliche Schwarzwälder Sprache .

Er trug bey seiner Entweichung einen asch¬
grau tuchenen Janker , lange Hosen von näm¬
licher Farbe , welche auf den Knicen zerrissen
sind , und Stiefel von starkem Leder . Stuf
dem Kopfe trägt er eine sogenannte Pudelkappe ,
mit rolhen Bändern zusammen gebunden .

Freyburg den 14 . März 1814 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Iagemann .
Mundtodtcrklärung des Johann Nepomuck

Ortlieb von Slvckach .
( 2 ) Der Büchsenmacher Johann Nepo -

muck Ortlteb von Slvckach »st im ersten
Grade mundtodl erkläret , und ihm sein Bru .
der Aloys Ortlieb , Säcklermeistee dahier , als
Pfleger bestellet worden ; ohne dessen Einwilligung
derselbe keine der im Satz 5i3 . des Landrechts
benannten Handlungen vornehmen kann .

Indem diese Verfügung andurch allgemein
bekannt gemacht wird ; werden die Wirthe hie .
siger Stadt und des Amtsbezirkes zugleich an -
gewiesen , dem Johann Nepomuck Orttteb kei¬
nen Aufenthalt zu gestatten , auch ihm keiner -
ley Getränk , sey es Wem , Bier oder Ge¬
branntes , ohne Vorwissen des Pflegers abzu .
geben .

Dtockach den 8. März 1814 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .

Kauf antr äge.
Hofguts - Drrkauf .

Auf Sonntag den 27ten März , Nach¬

mittags 2 Uhr , wird dev den hinterlassene »
minderjährigen Kindern des Wiedertäufer Ma «
tbiasKaltenbach zustehcndeAntheilan dem
Schlatthof , zur Gemeinde Thiengrn gehörig ,
in Haus , Scheuer , Stallung , 10 Jmchert
Acker und 5 Jauchert Mitten bestehend , m
dem Ankerwirthshause in Thiengen öffentlich
versteigert werden , und zwar unter nachstehen¬
den Bedingungen .

1 . Werden zur Zahlung dieses Hofgüts 4jah -
rige unverzinsliche Jahrstermine bewilligt .

2. Wird bis zur völligen Berichtigung deS
Kaufschillings das erste Pfandrecht auf
dem verkauften Gute Vorbehalten .

3 . Müssen sich fremde Käufer durch legale
Zeugnisse über ihr Vermögen auswcisen .

4 . Wird obrigkeitliche Ratifikation Vorbe¬
halten .

Freyburg den 12 . März I8i4 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

Wundt »

Wein . Verkauf . -

( 3) In der Herrschaftliche » Kellerey Mül¬
heim und Sulzburg werden auf Großherzogl »
Kreisdircktorial - Verordnung l813r , 1812c untz
ältere Weine gegen baare Bezahlung auS der
Hand verkauft . Denen Liebhabern wird dieser
mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß zu
Müllheim der Dienstag und Frevtag in der
Woche , zu Sulzburg aber jeder Werktag zur
Abgabe bestimmt find .

Müübeim den 3 . Mär ; 1814 .
Großherzogliche Domanialverwaltung «

Ludwig .

Berichtigung .
Dir auf chen 18. d . M . angrkündigte Der .

steigrrung M zur Stephan Zimmer ,
männi scheu Brrlassenschaftsmasse gehörige «
Mobiliarschaft und de- Viehes wird am 2 8 .
d. M und den folgenden Tagen auf dem
vordrrn Hofe auf dem Lorettobergle nächst
hiesiger Stadt vorgenommrn werden , wenn am
vorhergehenden Donnerstag der Hof selbst eine»
Käufer finden wird .

Freyburg den 17 . Ma ^ 1814 .
Großherzogliches LiadtamtSreviforat .

Wolfiugrr .
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Dienst - Anträge .
( Die erledigte Stelle eines Lehrers der Mathematik zu Konstanz betreffend ^ »

Durch die Pensionikung des Professors Hau »er , der auf sein Aniüchcn zur Ruhe versetzt
worden , ist an dem Großherzoglichen Lyceum zu Konstanz die Lehrstelle der Mathematik erledigt
worden .

Jur Wiederbesetzung derselben wird hiermit der Konkurs ausgeschrieben . Die Kompetenten
haben stch demnach mit ihren Zeugnissen dey den Prasungskommiffarien , den geistlichen Rarh
Schmidt und Professor Rinderte zu Freydurg , zum Konkurs zu melden , und in dem von

ihnen anberaumten Termin zu sistiren .
Konstanz den 12 - Marz 1814 .

Großherzogltch Badisches Direktorium des SeekreiseS .
Hofer . Reischbacher .

( Den erledigten Schuldienst zu Büßlingen betreffend . )

Durch den unterm 23 . März v. 3 - erfolgten Austritt des Schullehrers Bühler zu Büß .

kingen ist die dortige Schulstclle erlediget worden . Die allenfallfige Kompetenten werden daher
nochmals ausgefordert , ihre Vorstellungen mit den erforderlichen Zeugnissen binnen 4 Woche »

bcy dem diesseitigen Direktorium cinzurcichen .
Konstanz dm 12 . März 1814 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des SeekreiseS .
H o

Erledigte Pfarrey .
( 3) Pfarrer Klemens Hurst zu Benggen

( Mirsenkreis ) ist am 2. Fedr . d. I . gestorben
« nd dessen Pfarrpfründe dadurch in Erledigung
gekommen .

Die Kompetenten um diese den ehevor öfter »
reichischen Konkursgefttzen unterliegende Pfar .
rey haben stch nach der Verordnung im Re .
gierungSblatt Nr . 38 . v . I . 1810 . insdestm »
dere Art . 4 zu melden .

Erledigter Evangelisch . Lutherischer
Schuldienst .

( 3) Durch den erfolgten Tod des Lehrers
Dürr in Kirchen ist der daffa ^ Schullrhrer -
bienst in Erledigung gekommeiM Die Kom .
petrntrn um diesen Dienst haben binnen 6
Wochen ihre Bittschriften der diesseitigen Stelle
« nd dem Großherzoglichen Dekanate dahier
dmxmitbm .

Lörrach den 10 . März 1814 *
Großherzoqliches Bezirksamt .

Baumüller .

Erledigte Pfarrpfründe .
( 2) Joachim Seittrrlk , Pfarrer zu Weiter ,

dingen , im Srekrris , ist am 19 . Febr . d . 3 .

f tc * Reischbacher ,
mit Tod abgegangen und dessen Pfarrpfründe
dadurch erlediget worden .

Dir Kompetenten um dieselbe haben stch
nach Vorschrift des Regierungsblatts vom Jahre
I8i0 . Nr . 38 . insbesondere Art . 2 und 3 zu
benehmen .

Erledigter Evangelisch . Lutherischer
Schuldienst .

( 2) Am 20 . Fcbr . d . I . starb der Evange .
tische SLullehrcr Gunzenhauscr zu Buqqingen .
Die Konkurrenten um diesen vakanten Schul »
dienst , mit einem kompetenzmaßigen Einkom »
men von 237 fl. worauf aber eine Abgabe
von 70 ß. ruhet , haben stch daher binnen 6
Wochen in gesetzlichem Wege zu melden .

Erledigter Schuldienst .
(2 ) Die vakante Rekiorsstelle zu Bischofs «

beim an der 'Tmber ist dem Lehrer Philipp
Baumann zu Grünsfeld übertragen worden .

Die Kompetenten um die an der Knaben ,
schule des letzter» Ortes vakante Schulstell «
haben stch » unter Vorlage ihrer Zeuanisse ,
bry dem Großhcrzoql Direktorium des M >mn .
und Taubcrkreises binnen 4 Wochen zu meiden .
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